
BESCHLUSSBLATT

AT-46-1/21-26

Ergänzungsantrag der Fraktion Die Grünen/Linke Liste Soli vom 07.10.2021 zum
Antrag Nr. 46 der Fraktion WsR vom 22.09.2021 - Umgestaltung Kurt-Schumacher-Ring

Beschluss der Stadtverordnetenversammlung

Zu dem Antrag Nr. 46/21-26 der Fraktion WsR vom 22.09.2021 liegt ein Ergänzungsantrag der 
Fraktion Die Grünen/Linke Liste Soli – Antrag Nr. 46-1/21-26 – vom 07.10.2021 vor.

Die Stadtverordnetenversammlung beschließt einstimmig, den Antrag der Fraktion WsR vom 
22.09.2021 – Antrag Nr. 46/21-26 – sowie den Ergänzungsantrag der Fraktion 
Die Grünen/Linke Liste Soli – Antrag Nr. 46-1/21-26 – vom 07.10.2021 wie folgt an den Magistrat 
zur weiteren Bearbeitung zu verweisen:

1. „Die Kreuzung Kurt-Schumacher-Ring/Kupferstraße wird als Kreisel ausgeführt. Die Brücke 
entfällt. Die Auffahrt auf den Kurt-Schumacher-Ring wird ebenfalls zurückgebaut und in eine 
Grünfläche umgewandelt. Für Fußgänger werden sowohl vor, als auch hinter dem Kreisel 
Fußgängerüberwege geschaffen.

a) Der südliche Teil der Kupferstraße zwischen Kurt-Schumacher-Ring und Eisenstraße wird 
zurückgebaut. Die gewonnene Fläche für Gewerbe vermarktet. Eine Verbindung als Fuß- und 
Radweg bleibt erhalten,.

2. Die Kreuzung Kurt-Schumacher-Ring/Eisenstraße wird als Kreisel ausgeführt. Auf den 
Flächen blau oder orange werden Hol- und Bringplätze für die Schulen in der Friedrich-Ebert-
Siedlung geschaffen, die durch den Kreisel ebenfalls anfahrbar sind. Der südliche Teil der 
Reinhard-Strecker-Straße (grün) wird gesperrt. Eine Zufahrt zum Kurt-Schumacher-Ring ist 
nicht möglich.

3. Die Kreuzungen Kurt-Schumacher-Ring/Uranstraße und Kurt-Schumacher-
Ring/Schreberstraße werden ebenfalls als Kreisel ausgeführt, sobald dies die Haushaltslage 
und die Kapazitäten im Bauamt zulassen.

4. Der Kurt-Schumacher-Ring wird abschnittsweise von vier auf zwei Spuren verengt, sobald 
dies die Haushaltslage und die Kapazitäten im Bauamt zulassen. Es wird geprüft, ob der 
hierdurch gewonnene Raum als Teil eines Radschnellweges in Ost-West-Richtung genutzt 
oder als Grünfläche angelegt werden kann.

5. Die Verwaltung wird beauftragt, zeitnah verschiedene Varianten der Neugestaltung der 
Kreuzung Kurt-Schumacher-Ring/Kupferstraße inklusive einer groben Kostenschätzung 
vorzulegen.

6. Für weitere Abschnitte des Kurt-Schumacher-Rings werden Umgestaltungsmöglichkeiten 
aufgezeigt und dem Arbeitskreis Mobilität und Klimaschutz zur weiteren Diskussion und 
Ausgestaltung vorgelegt.“

Abstimmungsergebnis:
Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

Rüsselsheim am Main, den 28.10.2021




